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Anpassen der Einstellungen des UFR1001E an die Empfehlung
Netzanschluss für Eigenerzeugungsanlagen der VSE (2014)

7.4.3.2 Einstellempfehlungen für den Entkupplungsschutz am Anschlusspunkt (Niederspannung)

Quelle: S. 67 + 68 VSE Eigenerzeugungsanlagen

ACHTUNG: Vom Verteilnetzbetreiber
empfohlene, abweichende Werte,
müssen individuell berücksichtigt
werden.

Die Zeit für die Wiederzuschaltung
nach 7.4.3.3 kann zwischen 2 und 30
Minuten liegen (120-1.800s)
In der Regel werden 120s eingestellt
(beim UFR1001E = doF).

7.4.3.2 Wiederzuschaltung einer Eigenerzeugungsanlage nach einer Störung



Welche Parameter geändert werden (Übersicht)

Diese markierten
Parameter werden
geändert.
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Ab Firmware0-06

Neue Tabelle mit
Fnr 0-06 von EA
fehlt



Start im Anzeigemodus (durch Drücken von (>2s) gelangen Sie jederzeit in den Anzeigemodus)

Drücke 1 x, wird angezeigt
Drücke 5 x, das eingestellte Programm (hier Werkseinstellung) wird angezeigt
und blinkt langsam. Drücke od. bis angezeigt wird.
Bestätigen mit und wird angezeigt.
Drücke und wird angezeigt.
Bestätigen mit , blinkt 5 x schnell.
Die Rückschaltverzögerung doF läuft ab und das UFR startet neu in Programm 1

Einstellen des Programms
(Programm 1 ist Werkseinstellung. Bei Neugeräten keine Einstellung erforderlich)
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Alle Rückschaltverzögerungszeiten (doF) auf einmal einstellen (ab Fnr. 06)

Start im Anzeigemodus (durch Drücken von (>2s) gelangen Sie jederzeit in den Anzeigemodus)
Drücke 9 x bis angezeigt wird.
Drücke 2 x bis und im Wechsel angezeigt werden (doFA = doF “All”)
Drücke 1 x und wird angezeigt (alle Zeiten doF können jetzt gemeinsam geändert werden).
Drücke und / s wird im Wechsel angezeigt.
Drücke oder um die benötigte Zeit einzustellen, normalerweise 120s (lt. VSE 2014).

Bestätigen mit .
Jetzt ist die Wiedereinschaltzeit (Rückschaltverzögerung doF) für alle Grenzwerte eingestellt.
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Bei Geräten mit Firmware ab Fnr 0-06 können alle
Rückschaltverzögerungszeiten auf einmal eingestellt werden.

Die in der Schweiz geforderten Werte liegen im Bereich 2 – 30 min. (120 – 1800 s).
In der Regel werden 120s eingestellt

Zur Abfrage der Firmwareversion
Taste >10 s drücken

TIPP: Wir empfehlen die
längere Zeit erst am Ende der
Inbetriebnahme einzustellen,
weil sonst immer wieder lang
gewartet werden muss.



Rückschaltverzögerungszeiten (doF) einzeln einstellen (bis Fnr 0-05):
Hier am Beispiel von

Start im Anzeigemodus (durch Drücken von (>2s) gelangen Sie jederzeit in den Anzeigemodus)
Drücke 1 x bis u angezeigt wird.
Drücke 5 x bis dof und s im Wechsel angezeigt werden
Drücke oder um die benötigte Zeit einzustellen, normalerweise 120s (lt. VSE 2014).
Bestätigen mit , es wird wieder angezeigt.
Mit zum nächsten Parameter und auch hier auf die gleiche Zeit stellen.
Weiter mit U<, F> und F<.
Jetzt ist die Wiedereinschaltzeit (Rückschaltverzögerung doF) für jeden Grenzwert eingestellt.
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Bei Geräten mit Firmware bis Fnr 0-05 wird die Rückschaltzeit doF
für jeden Grenzwert einzeln eingestellt.

Die in der Schweiz geforderten Werte liegen
im Bereich von 2 – 30 min (120 – 1.800 s).
In der Regel werden 120s eingestellt

Zur Abfrage der Firmwareversion
Taste >10 s drücken

TIPP: Wir empfehlen die längere Zeit
erst am Ende der Inbetriebnahme
einzustellen, weil sonst immer wieder
lang gewartet werden muss.
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Untere Spannungsgrenze (UonF) für die Frequenzüberwachung einstellen (ab Frn 0-06):
In den Einstellempfehlungen der VSE wird empfohlen, die Frequenz erst ab 70% der Nennspannung zu
überwachen. Damit wird erreicht, dass bei einer Spannungsunterbrechung die Anlage nicht wegen
Unterfrequenz abgeschaltet wird, sondern die für Unterspannung eingestellte Ansprechverzögerung dAL
wirksam ist. Bei den aktuellen Einstellungen mit dAL = 100 ms für beide Grenzwerte ist das aber egal.

Start im Anzeigemodus (durch Drücken von (>2s) gelangen Sie jederzeit in den Anzeigemodus)
Drücke 6 x bis u angezeigt wird.
Drücke 1 x bis und im Wechsel angezeigt warden.
Drücke und wird im Wechsel mit angezeigt.
Bestätigen mit .
Voreigestellt sind V. Drücke und um 70% der Nennspannung Un einzustellen
für 230V sind dass V. Bestätigen mit .
Jetzt wird die Frequenz erst oberhalb von 70% = 161 V der Nennspannung Un (230V) überwacht.
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Hysterese (H– ) vom Unterspannungsschutz U- einstellen

Start im Anzeigemodus (durch Drücken von (>2s) gelangen Sie jederzeit in den Anzeigemodus.)

Drücke 3x bis angezeigt wird.

Drücke 3x bis und im Wechsel angezeigt werden.

Drücke bis V eingestellt sind und bestätige mit 3x dann sind Sie wieder bei

Damit wird sichergestellt, dass erst bei Erreichen von 90% der Nennspannung (184 + 23 V = 207 V)
wieder eingeschaltet wird.

Jetzt sind alle Werte im UFR1001E angepasst an die Empfehlungen der VSE für den
Entkupplungsschutz am Anschlusspunkt (Niederspannung).


